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Terroirmosaik

Michel  
Chapoutier:  
ca. 30 Hektar

Cave de Tain:
ca. 20 Hektar

Jean-Louis 
Chave:  

ca. 13 HektarMaison Delas: 
ca. 8 Hektar 

3300
Hektoliter oder 440 000 Flaschen 
Jahresproduktion, davon  
75% Rotweine, 25% Weissweine

30 Winzer, darunter 25 Abfüller, davon 
17 selbstkelternde Winzer, 1 Genossenschaft 
und 7 Händler. Zwei Drittel der Anbau-
fläche werden von fünf Besitzern gehalten: 

Der Hermitage-Weinberg an teils steilen Hängen mit Blick auf die Rhône 
ist für Qualitätsweinbau prädestiniert. Die Reben liegen in besonders 
windgeschützter, sonniger Lage. Frühlingsfröste sind hier unbekannt. 
Das Mikroklima ist so mild, dass hier sogar ein paar Olivenbäume wach-
sen. Trotz der kleinen Ausdehnung der Appellation ist deren Terroir-
struktur besonders komplex und vielfältig. Die AOC liegt massgeblich 
auf einem Granitsockel, den die Rhône von den Bergen der Ardèche 
abgetrennt hat. Im Westen verschwindet der Granit unter einer Schicht 
von verwittertem Glimmerschiefer, vermischt mit Gneis, Lehm und 
Sand. Im Osten profitieren die Reben von durch glaziale Überformung 
entstandenen Schwemmlandterrassen, teils bedeckt mit Löss (stark 
kalkhaltige, während der Eiszeit vom Wind abgelagerte Sedimente). Die 
zentralen Lagen liegen voll gegen Süden hin ausgerichtet. Sie bestehen 
aus Kalk, Silizium und grobem Geröll (Le Méal, Les Greffieux). Als beste 
Rotweinlage gilt heute die 35 Hektar grosse Granitlage Les Bessards.

Besitzer und Winzer

Ca. 40 bis 300 Euro (bis zu 3000 für die 
Spitzencuvée Cathelin von JL Chave).

Durchschnittlicher Ertrag: 
24 Hektoliter pro Hektar
AOC-Basisertrag:  
40 Hektoliter für Rotweine,  
45 Hektoliter für Weissweine
Zugelassener Höchstertrag: 
46 Hektoliter pro Hektar  
für rote und weisse Weine

Syrah (rot), Roussanne und Marsanne.
Für die Rotweine ist eine Zugabe  
von höchstens 15 Prozent Roussanne  
und Marsanne erlaubt.

Ertrag pro Jahr

Wein-Preisspanne

Traubensorten

1 	Lehmhaltige Schwemmlandterrassen der Rhône ohne Kalk
2 	Terrassen von Kiesgeschiebe
3 	Ablagerungen mit Kalk
4 Terrassen aus Sand und Kies
5 	Böden aus Geröll (Würm)
6 	Schwemmland jüngeren Datums, Kalk, Lehm und Sand
7 	Grober Sand und Geröll
8 a) Verwitterter Granit
8 b) Verwitterter Granit mit Sand und Kies
9 	Tiefgründige Böden von Löss mit Sand, Lehm und Kalk
10 Tiefgründige Böden von Löss mit Sand, Lehm und  
verwittertem Granit

Côtes du Rhône:
ca. 80 000 Hektar 

Weltweit: ca. 7 500 000 Hektar

Frankreich:
ca. 830 000 Hektar

An den Côtes du Rhône stehen mit  
einer Fläche von 80 000 Hektar rund 
9,6 Prozent der Reben in Frankreich. 
Davon 137 Hektar in der Lage Hermitage.

Die AOC Hermitage gehört zu den Côtes 
du Rhône. Sie liegt im nördlichen Rhône-
tal, am linken Flussufer und erstreckt  
sich über drei Gemeinden des Departe-
mentes Drôme: Tain-l’Hermitage (Gross-
teil), Crozes-Hermitage und Lamage. 

Rebfläche in Hektar

Geographie 

Hermitage  
137 HektarPaul  

Jaboulet Ainé: 
ca. 20 Hektar


